
Antrag der FDP Fraktion zu Haushaltsentwurf 2021 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

 

die FDP Fraktion beantragt, die Aufwandsentschädigung für die Ausschussvorsitzenden  auf ein 
pauschales Sitzungsgeld festzulegen.

Begründung:

Seit  circa  2017  erhalten  Ausschussvorsitzende  zusätzlich  zur  Aufwandsentschädigung  als
Ratsmitglied noch eine weitere monatliche Aufwandsentschädigung. Die FDP Fraktion ist der
Meinung,  dass  für   zwei   Ausschussvorsitzende   diese  Entschädigung  auf  ein  pauschales
Sitzungsgeld reduziert werden sollte.  So haben - um Beispiele als Begründung anzuführen -  der
Rechnungsprüfungsausschuss/RPA nur zweimal in 2018 und 2019 und der Betriebsausschuss/
BA nur dreimal in 2018 und viermal im Jahr 2019 getagt. Für diese relativ geringe Anzahl von
Sitzungen  sind deshalb die Entschädigungen für pro Monat mit 228,50 Euro unangemessen
hoch  angesetzt.  Eine  Reduzierung  auf  ein  pauschales  Sitzungsgeld  ist   nach  Meinung  der
Fraktion  dazu  als  Entschädigung  für  die  beiden  Ausschussvorsitzenden  völlig  ausreichend.
Zumal  dann  auch  stellv.  Ausschussvorsitzende  –  sofern  sie  stellvertretend  tatsächlich  eine
Sitzung leiten – mit Sitzungsgeld bedacht werden können.

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Meinrad Aichner

Fraktionsvorsitzender

An 
Herrn 
Bürgermeister  Karl Piochowiak

die Fraktionsvorsitzenden 
Frau Anja Beiers/ Herrn Werner Stratmann 
Herrn Hubertus  Hermanns
Herrn Thomas Manthey
zur Kenntnisnahme
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